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Sehnst Du Dich nach einem Leben mit mehr Leichtigkeit, Freude und Klarheit? Und nach einer Quelle, die Dir Mut für Deinen ersten Schritt dorthin macht? Aus der Regenbogenquelle sprudeln hier für Dich in den schönsten Farben die kostbarsten Erfahrungen aus den Abenteuern und Lebensreisen echter Menschen. Wähle Deine Lieblingsfarbe und mach Dich auf den Weg zum Sinn Deines Daseins. Von dort, wo Du gerade bist, mit dem, was Du gerade hast, unabhängig von Deinem Kontostand.


Hol Dir mit diesem Buch die Gewissheit zurück, dass Du nie allein bist, wie aussichtslos Dir die Sackgasse in Deinem Leben auch gerade erscheint. Erlebe lustige und aufregende Begegnungen mit Heldinnen und Helden aus dem wahren Leben und gewinne Klarheit, welchem Plan Dein Leben folgt. Steig ein und komm mit auf die Reise, während der Du Dich endlich am richtigen Platz fühlst. Sieh staunend, wie Du das Vertrauen in Dir wiederfindest, dass kein Versagen möglich ist und wie sich Dir eine Tür nach der anderen öffnet.









Von Herzen Danke


Bevor es losgeht, liegt es mir am Herzen, all den Menschen, die mich von der Idee bis zum fertigen Buch mit ihren Tipps, ihrer Spende und ihrem kostbaren Feedback unterstützt haben, mein zutiefst empfundenes Danke auszudrücken. Kurz gesagt, schließe ich damit alle Herzensmenschen aus meinem Netzwerk ein.


Mein besonderer Dank gilt all jenen, die mir die Ehre erwiesen haben, auf meinem Podcast ihre Geschichte zu erzählen:


Güngör Önder, Anett Schrumpf, Irina Basenius, Andrea Zsuzsa Kiss, Inka Weber, Vivianne Rath, Christina Saller, Beate Blankenburg, Monika Kehr, Wolfgang Burkhard, Seher Henrichs, Tanya Schindelin, Matthias Hüninghake, Caroline Meyer, Manja Staffen, Elke Thompson, Blanca de Rojas, Monika Narita, Thomas Siehl









Botschaft der Autorin


Genügt es Dir, für den Rest Deines Lebens nur zu funktionieren wie eine Maschine? Nicht? Fragst Du Dich insgeheim schon, ob das bisher wirklich alles war?


Herzlich willkommen am Ende der Sinnlosigkeit!


Ich verrate Dir ein Geheimnis. Was hier aus einer Idee entstanden ist, übersteigt meine kühnsten Vorstellungen. Nun ist eine Idee auf dem Papier noch nichts wert, so lange die Worte es nicht schaffen, Dich zu begeistern. Stimmst Du mir so weit zu? Aus dem Grund hast Du am meisten von diesem Buch, indem Du auch meinen Podcast für das Lachen schwerkranker Kinder hörst oder auf YouTube anschaust, damit Du diese spannende Entdeckungsreise selbst miterlebst. Kein Buch der Welt kann Dir eine selbst erlebte Erfahrung ersetzen. Warum solltest Du das, was Du jetzt in den Händen hältst, dennoch lesen? Wo es doch schon unzählige Bücher über den Sinn des Lebens zu geben scheint.


Du trinkst wie aus einer einzigen Quelle in den schillerndsten Regenbogenfarben die kostbaren Erfahrungen von vollkommen verschiedenen Herzensmenschen aus meinem Netz. Das bedeutet, Du musst dadurch nicht alle diese Erfahrungen selbst machen. Danke für Dein Vertrauen. Wir entdecken gemeinsam, was Du alles Spannendes erleben und wie viele Gänsehautmomente Du haben kannst, wenn Du Dir nicht nur die Frage stellst »Welchen Sinn hat mein Leben?«. Sondern sobald Du auch die Entscheidung triffst, Dein Leben entsprechend der Antwort auf diese Frage zu leben. Du nimmst wahr, dass Du auf einmal immer Klarheit hast, wo es von da an lang geht. Selbst wenn Dein wohlgeordnetes Leben wie in der Achterbahn gründlich durchgerüttelt wird. Auch dann, wenn Du am Anfang noch nicht weißt, wie. Und Du erfährst, wie sich Dir eine Tür nach der anderen öffnet, sobald Du darüber sprichst, wofür Du brennst.


Stopp! Warte noch einen Augenblick mit dem Umblättern zum ersten Kapitel. Hier kommt meine Wahrheit für Dich: Ich zeige Dir auch ganz offen meine Schattenseiten. Ohne die wäre dieses Buch niemals entstanden oder ziemlich langweilig geworden.









Für wen ist dieses Buch?


Für Dich, geneigte Leserin, geneigter Leser, wenn Du bei der ersten Frage im Vorwort schon innerlich genickt hast. Du beginnst, zu hinterfragen, ob Du so wie bisher den Rest Deines Lebens weitermachen willst. Vielleicht ist schon der Punkt erreicht, an dem Du feststellst:


»Wenn das hier schon alles ist, dann will ich es nicht«.


Du hast mit dem Kauf dieses Buches alles richtig gemacht, wenn Du nach außen scheinbar alles erreicht hast und Dich dennoch innerlich irgendwie so leer fühlst.


Du fragst Dich, wer Du überhaupt bist, wenn man Dir all das, was Du bisher geglaubt hast, zum Glücklichsein zu brauchen, jetzt wegnehmen würde. Ebenso goldrichtig ist das Buch für Dich, wenn Du das Gefühl hast, es geht weder vor noch zurück, Du steckst in einer Sackgasse und trittst auf der Stelle. Was immer Du tust, es fühlt sich unfassbar anstrengend an. Auch dann, wenn Du auf Deiner Lebensreise schon auf zahlreiche Umwege geführt worden bist. Nur, um dann herauszufinden, dass das nicht für Dich stimmt.


Dieses Buch ist erst recht für Dich, wenn Du schon voller Urvertrauen den ersten Schritt gewagt hast, um Deine Bestimmung wahr zu machen. Meinen allergrößten Respekt! Inzwischen hat Dir das Leben nicht nur gezeigt, wie Du Deine Idee in die Welt bringst. Das Leben überrascht Dich mit Geschenken von der Sorte, die Du und ich auf den ersten Blick ganz und gar nicht als Geschenke betrachten. Du siehst auf einmal, dass Du für Deine Bestimmung Dinge tun darfst, die Du noch nie vorher gemacht hast und die Dir Angst einflößen.


Beispielsweise so etwas wie auf einer Bühne vor vielen fremden Menschen sprechen. Für die meisten Menschen und ihr Ego ist es schon eine riesige Herausforderung, fremde Menschen um Hilfe bitten. Falls das auf Dich zutrifft, liebe Leserin, lieber Leser, reich mir Deine Hand und lass uns gemeinsam dem Ungeheuer Angst in die Augen sehen.


Das, wofür Du brennst, ist so viel größer als Dein Ego. Du wirst staunen, wie viele Menschen da draußen Dir von Herzen gern helfen, ohne etwas dafür von Dir zu erwarten.


Dennoch will ich offen zu Dir sein. Nach jeder Kurve Deiner Reise kann ein anderer Zweifelkobold auf Dich lauern. Dein Ego kocht vor Wut. ›Was denkst Du Dir eigentlich, wer Du bist? Was kannst Du denn schon bewirken? Mach Dich doch nicht lächerlich! Gib auf!‹


Obwohl Du tief in Dir drin genau weißt, dass es kein Zurück mehr gibt, knickst Du ein. Hier werfe ich Dir mit dem Buch einen Anker zu, der Dich aus diesem Abwärts - Strudel zieht. Falls Du in dem Glauben aufgewachsen bist, dass um Hilfe bitten ein Zeichen von Schwäche ist, kommt hier die gute Nachricht: Du bist damit nicht allein. In diesem Buch begegnen Dir meine Heldinnen Anett Schrumpf und Elke Thompson, die Dir mit ihrer Geschichte Mut machen, andere um Hilfe zu bitten. Du kommst Dir allein so klein und unbedeutend vor? Herzlich willkommen, ich kann Dich so gut verstehen, denn ich selbst habe mir diese Frage zu Beginn auch gestellt: ›Was kann ich allein schon bewegen?‹. Die ganze Wahrheit ist: Ohne die Herzensmenschen in meinem Netz(werk) hätte ich längst aufgegeben.


Ahnst Du schon, welche mächtige Botschaft in diesen Worten enthalten ist? Das Leben findet Mittel und Wege, die richtigen Menschen mit Dir zusammen zu bringen.


Ganz nebenbei bemerkt, habe ich die meisten von ihnen noch nie persönlich getroffen. Wir sind wie mit einem unsichtbaren Band miteinander verbunden. Ich wünsche Dir aus tiefstem Herzen den Mut, auf Dein Herz zu hören und den ersten Schritt in ein Leben zu machen, das sich für Dich sinnerfüllt anfühlt. Du brauchst von niemanden anders die Erlaubnis dazu. Es spielt keine Rolle, wo Du Dich gerade befindest und wie Dein Kontostand aussieht.


Wenn Du nach der Lektüre dieses Buches Dein Leben dem widmest, was Dein Herz Dir zuruft oder leise flüstert, hat sich Deine kostbare Zeit mehr als gelohnt.


Ob Du es glaubst, oder nicht, Du machst dann einen Unterschied in dieser Welt, sobald Du Freude empfindest.


Wir – meine Heldinnen und Helden und ich wünschen Dir das von ganzem Herzen.


Anderenfalls hat dieses Buch wenigstens zu Deiner Unterhaltung beigetragen.









Wie dieses Buch entstanden ist


Im letzten Kapitel hast Du glasklar wie in einer Kristallkugel erkannt, warum Du mit dem Kauf dieses Buches alles richtig gemacht hast. Während ich dies hier schreibe, schüttle ich unmerklich meinen Kopf.


Mein Verstand wehrt sich mit Händen und Füßen wie ein bockiges kleines Kind, zu begreifen, was gerade passiert. Ist das dieses Gefühl, von dem so viele sprechen? Ist das die Angst vor meiner wahren Größe? Ich weiß es nicht und versuche auch nicht, es zu erklären. Als der Impuls, ein Buch zu schreiben, das erste Mal zaghaft anklopft, höre ich noch meinen kleinen Terroristen im Ohr abfällig fragen:


›Worüber willst Du denn schreiben, Cornelia? Was hast Du schon Spannendes zu erzählen?‹ Mein altes ICH hat gefühlt augenblicklich zusammengezuckt und wie früher den Kopf eingezogen. Sogleich wischte ich den Impuls weg wie ein Insekt, was mir vor den Augen umherschwirrt und mich irritiert.


Ich habe keine Ahnung, wie es Dir damit geht. Wie oft quatscht Dir Dein persönlicher Terrorist, Deine innere Stimme dazwischen? Für dieses Mal lehnte sich der meine zufrieden lächelnd zurück und frohlockte über seinen vermeintlichen Sieg.


›Zu früh gefreut!‹


Diese für mich sich selbst erfüllende Prophezeiung hat mich viele Jahre wie ein dunkler Schatten verfolgt.


Ich wagte nicht einmal mehr, mich über kleine Erfolge zu freuen. Aus Angst, dass im nächsten Moment alles wieder vom Wind verweht ist. Erst recht traute ich mich nicht, jemanden davon zu erzählen, wenn mir etwas meiner Meinung nach gut gelungen war. Anders ausgedrückt: mein Selbstvertrauen war so winzig, dass es durch den Schlitz eines Briefkastens gepasst hätte.


Kaum zu glauben, nicht wahr? Du hältst gerade den Beweis dafür in den Händen, dass ich mich verändert habe.


Der wahre Grund für dieses Buch


Das Buch, was Du gerade in den Händen hältst, ist aus dem innigen Wunsch heraus entstanden, Dir Mut zu machen. Weißt Du, ich bin so vielen Menschen begegnet, die den brennenden Wunsch nach einem echten Sinn im Leben aus ihrem Herzen hören und sich dafür entscheiden, ihn zu ignorieren. Vor allem, sobald das Leben mit einer Herausforderung um die Ecke kommt. Erst recht, wenn sich der (fehlerhafte) Verstand zu Wort meldet.


Der Klassiker lautet meistens:


›Lass es, das kannst Du sowieso nicht!‹.


Jetzt verrate ich Dir etwas, wofür Du mich hassen wirst. Vielleicht wirfst Du das Buch sofort in die Ecke. Du würdest das Buch jetzt nicht lesen, wenn Du tief in Dir drin nicht auch diesen brennenden Wunsch nach einem echten Sinn im Leben spüren würdest. Dein Herz schreit Dich buchstäblich an, was Dich wirklich erfüllen würde. Doch einer ist immer lauter. Dein wahrer Feind ist dieser kleine Terrorist zwischen Deinen Ohren. Dieses Mal ist es mein innerer Quälgeist, der sich zu früh gefreut hat. Dazu möchte ich Dir eine Geschichte erzählen.


Die Geschichte von Heldinnen, deren Lebensreise Du in diesem Buch zum Teil wiederfindest. Es war einmal an einem Mittwochabend im August 2022, als sich ein paar einzigartige Frauen in einem virtuellen Kreis treffen, um das freie Sprechen zu üben. Baljit Sunda hatte die Idee, uns in einer Gruppe zu vereinen. Ohne es zu wissen, war das genau das Zeichen, auf das ich so sehr gehofft hatte. Ganz gleich, welche Haltung Du Facebook gegenüber einnimmst, dort fand mich dieses Zeichen und ein weiteres Mal fühlte ich tiefe Dankbarkeit für die Existenz dieses sozialen Netzwerkes. Die Heldinnen, welche in der Gruppe zusammenkamen, nannten sich


»Die Herzenssprecherinnen«. Darin entstand jedes Mal eine Energie, von der sich jede Frau getragen und sicher fühlt, fast wie in einem unsichtbaren Netz. Wenig später finden sich Güngör Önder und ich in einem kleinen separaten Kreis, in einen anderen (Zoom) Raum. Dort bekomme ich meine Chance. Ich darf erzählen, wie mich die Antwort auf die Frage »Warum bin ich hier?« gefunden hat. Natürlich bin ich völlig unvorbereitet, wahnsinnig aufgeregt, mein Herz klopft bis zum Hals.


Ich verliere den Faden und bin zugleich vollkommen aus dem Häuschen vor Freude.


Plötzlich geschieht etwas, mit dem ich im Traum nicht gerechnet habe. Es kam mir vor, wie ein erneutes Zeichen, eine Botschaft. Wie von Zauberhand …


Die Idee zu diesem Buch wird geboren


Als ich meine Geschichte beende, bemerkt Güngör scheinbar ganz beiläufig, daraus könne ich viel mehr machen. Ich verstand im ersten Moment überhaupt nichts. Ungläubig mit Augen groß wie Untertassen schaue ich Güngör fragend an. Bis sie diese magischen Worte sprach: »Cornelia, Du kannst mit dieser Geschichte so viel mehr als die Menschen zum Spenden bewegen«.


Hab Geduld, diese Geschichte erzähle ich zum Schluss ausführlicher. Für den Rest unseres Treffens verharrte ich wie in Trance. In meinem Kopf herrschte totales Chaos. Wie in Endlosschleife dachte mein Verstand immer wieder die Frage, was Güngör wohl damit gemeint hat. Bis mein Herz schließlich lächelnd antwortete:


›Schreib ein Buch darüber, Cornelia … Du liebst es, Dich im geschriebenen Wort auszudrücken, worauf wartest Du noch?‹. Ohne eine Ahnung zu haben, wie dieses Buch heißen, was es bewirken soll und wie ich es veröffentlichen kann, beschloss ich am Tag darauf, das Buch zu schreiben. Sofort begann ich mit der Sammlung von Ideen. Ich folgte einfach meiner Intuition und vertraute darauf, dass mir das Leben schon zeigt, wie.


Woher auf einmal die klare Sicht?


Der Nebel des Chaos ist wie von Geisterhand verschwunden. Mit einem Mal sehe ich klar, woher ich das geistige Futter für das Buch bekomme. Die Herzensmenschen aus meinem Netzwerk erscheinen mir als Quelle, aus der die unterschiedlichsten Erfahrungen wie in Regenbogenfarben sprudeln. Wie von einer unsichtbaren Hand gelenkt, greife ich zum Telefon und weiß auf einmal, wen ich als erstes zum Gespräch einlade.


Ahnst Du, was Du hier aus meiner Geschichte schon jetzt mitnehmen kannst? Du brauchst nicht wissen, wie Du das wahrmachst, was Dein Herz Dir zuruft und auch nicht alles sofort verstehen.


Das Leben zeigt Dir immer genau die nächste Stufe vor Dir. Allerdings knipst das Leben erst das Licht an, wenn Du die Entscheidung triffst, loszugehen und im Vertrauen den ersten Schritt machst. Dann noch einen und danach immer einen Schritt nach dem anderen. Woher ich das so genau weiß? Ich durfte das schon einmal erleben und daraus ist mein Vertrauen zu einem unerschütterlichen Leuchtturm herangewachsen. Dieses unendliche Vertrauen sorgte dafür, dass ich all die Gespräche mit den Herzensmenschen als Podcast - Folgen statt als Live - Video veröffentlichte. Meine Intuition sagte mir, dass die Lebenserfahrungen meiner Heldinnen und Helden viel zu kostbar sind, um einen Tag später in den unergründlichen Tiefen von Instagram & Co unterzutauchen. Kannte ich mich mit Podcast Plattformen und all dem technischen Kram drum herum aus? Mitnichten! Habe ich von der ersten Folge an die Podcast - Charts gestürmt? Du ahnst die Antwort bereits. Habe ich nicht. Was passierte stattdessen? Neue Türen öffneten sich und die Herzensmenschen verbreiteten die Videos und Podcast Folgen selbst in ihren Kreisen.


Alles fühlte sich so viel leichter an. So als ob mich mein Netzwerk tragen würde wie ein echtes Netz.


Das ist noch nicht alles. Ohne darum gebeten zu haben, unterstützten einige der Heldinnen dieses Buches meine Vision, schwerkranke Kinder zum Lachen zu bringen. Sie spendeten einen Teil ihrer Erlöse aus dem, womit sie den Menschen dienen.


Auch dafür bin ich aus tiefstem Herzen dankbar.


Noch immer war mir nicht ansatzweise bewusst, welchen Unterschied ich damit für Dich, geneigte Leserin, geneigter Leser machen kann. Bis ich mit Baljit plaudere. Während sie mir ihre Geschichte erzählt, jagt bei mir eine Gänsehaut die nächste. Es schien mir wie eine Erleuchtung und ein Film begann sich vor meinen Augen abzuspielen, ohne die Gesichter der Darsteller selbst sehen zu können. Einer von ihnen hörte uns zu und beschloss, unserem Beispiel folgend, sein bisheriges Leben in Frage zu stellen. Nach dem Sinn seines Daseins fragend hebt er daraufhin behutsam seinen persönlichen Diamanten - die Antwort auf seine Frage - aus der Schatzkammer und trägt ihn Stufe für Stufe hinauf ans Licht.


Plötzlich gibt es kein Zurück mehr und weder sein kleiner Terrorist noch die bösen Zweifelkobolde können ihn davon abbringen. Unser Held beginnt, mit anderen Menschen darüber zu sprechen, wofür er brennt und eine Tür nach der anderen öffnet sich für ihn. Wer weiß, ob das nach dem Lesen dieses Buches Deine Geschichte ist? Was, wenn Du die Heldin oder der Held bist …


Was ist also an diesem Buch anders?


Die Menschen darin sind echt. Ihre Geschichten sind echt. Das Buch erzählt Dir Hoffnung schenkende Geschichten aus dem wahren Leben, die alle eine goldene Essenz für Dich enthalten.


Es wird Dich kaum überraschen, dass Du als erstes die Heldin kennenlernst, die mit einem einzigen Satz so ganz nebenbei die Idee in mir ausgelöst hat, dieses Buch zu schreiben. Doch vorher lade ich Dich ein, mich zur Regenbogenquelle zu begleiten …
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